
Ferienaktion  im  Römerpark
Bergkamen  führt  Kinder  und
Jugendliche  zurück  in  die
Antike
Während der Ferienaktion „Vom Rohstoff zum Produkt – Legionäre

erlernen römische Handwerkstechniken“ erhalten Kinder und
Jugendliche die Möglichkeit als Legionär den Alltag in einem
römischen Lager zu erleben. Vom 31. Juli bis zum 4. August

2017, jeweils in der Zeit 10 bis 15 Uhr, tauchen die
Teilnehmer/innen im Römerpark Bergkamen in die Römerzeit vor
2000 Jahren ein. Von 8 bis 10 Uhr sowie von 15 bis 16.30 Uhr

bietet das Team des Stadtmuseums zusätzliche
Betreuungsmöglichkeiten an.

In  dem  historischen  Spiel  erfüllen  die  jungen  Legionäre
Alltagspflichten und versuchen sich im Umgang mit Schwert und
Schild.
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Die Stimmung im Lager ist getrübt: Erfahrene Legionärstruppen
sind  auf  Feldzügen  im  Germanengebiet.  Die  zurückgelassenen
Legionärsanwärter langweilen sich. Es finden kaum militärische
Übungen statt und auch die Essensvorräte neigen sich dem Ende
zu. Die jungen Rekruten haben noch nicht gelernt sich selbst
zu versorgen.

Der Oberbefehlshaber Nero Claudius Drusus findet eine Lösung
für die unerfreuliche Lage. Er entsendet in das Römerlager
Oberaden römische Handwerker. Ob Pistor, Sutor oder Faber, sie
alle  haben  die  Aufgabe,  die  jungen  Rekruten  in  der
Verarbeitung  von  Rohstoffen  und  der  Fertigstellung  von
Produkten  zu  unterweisen.  Und  damit  die  Schatulle  des
Oberfehlshabers  auch  wieder  aufgefüllt  wird,  wünscht  sich
Drusus einen regen Handel mit friedlich gesinnten Germanen und
römischen Händlern.

Das  Drususcamp  wird  von  erfahrenen  Museumspädagogen/innen
begleitet. Am Freitag erhält jeder Teilnehmer das römische
Legionärsdiplom  aus  den  Händen  des  Legaten  Marcus  Lollius
Pacifer.  Anschließend  findet  ein  römischer  Handwerkermarkt
statt.  Hier  können  die  fertig  gestellten  Produkte  der
Legionärsanwärter  erworben  werden.   

Eingeladen  dazu  sind  Kinder  und  Jugendliche  von  7  bis  12
Jahren, die in die Welt der Römer eintauchen wollen. Es sind
noch einige Plätze frei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die
Teilnahmegebühr  beträgt  120  €  (all  inclusive).  Festes
Schuhwerk  und  wetterbedingte  Kleidung  sind  mitzubringen.
Anmeldungen  nimmt  das  Stadtmuseum  Bergkamen  entgegen  (Tel.
02306/30  60  210,  E-Mail:  l.gulka-hoell@stadtmuseum-
bergkamen.de)

 



Große  Ausstellung  im
Jubiläumsjahr  der
„Kunstwerkstatt  sohle  1
Bergkamen“
Die  Ereignisse  im  Jubiläumsjahr  der  Künstlergruppe
„Kunstwerkstatt sohle 1 Bergkamen“ nehmen Gestalt an. Nachdem
die Mitglieder während der Klausurtagung den Rahmen für die
Veranstaltungen 2017 gesteckt haben, ist nun in großen Teilen
auch die Feinplanung erfolgt:

Die diesjährige Jahresausstellung, die Wegmarke „WEG“, findet
statt  vom  2.  Juli  bis  zum  20.  August.  Dabei  wird  die
Vernissage den Besucher mit einer akustischen Einstimmung auf
das Thema empfangen – in Zusammenarbeit mit dem Literaturkurs
des  Städtischen  Gymnasiums,  –  gleichfalls  jedoch  auch  mit
einer Aufforderung, selbst kreativ zu werden… Mehr wird noch
nicht verraten!

Auf die Begrüßung und Eröffnung durch Bürgermeister Roland
Schäfer und die Kulturreferentin und Galerieleiterin Simone
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Schmidt-Apel folgen ein musikalischer Beitrag zum Thema „Weg“
durch  das  Duo  Mona  Lichtenhof  und  Partner  sowie  eine
„Wegelagerei“  durch  Dieter  Treeck.

Nach  derart  vielfältiger  Einstimmung  ist  dann  der  Blick
freigegeben auf die künstlerischen Arbeiten. Aber nicht nur
die in Objekte gefassten Gedanken zum „Weg“ der Mitglieder der
kunstwerkstatt sohle 1 werden präsentiert, auch Beiträge von
Inge Strauß, Malerin aus Bergkamens Partnerstadt Hettstedt,
werden zu sehen sein, ebenfalls – nach bisherigem Stand der
Anmeldungen – Werke von „Nachwuchskünstlern“ der Realschule
Oberaden und des Städtischen Gymnasiums.

In  den  folgenden  beiden  Wochen  vor  den  Ferien  bieten  die
Mitglieder der Kunstwerkstatt auch – wie in den vergangenen
zwei Jahren – wieder Führungen für Schulklassen durch die
Ausstellung  an.  Auch  dazu  haben  sich  die  beiden  Schulen
bereits gemeldet.

Zur Finissage am 20. August  wird eine fachkundige Erläuterung
durch Frau Dr. Ellen Markgraf erfolgen – sozusagen mit letztem
Blick auf die Arbeiten.

Durch terminliche Überschneidungen mit der Documenta in Kassel
muss anders als ursprünglich geplant dieses Angebot für die
interessierten Bürgerinnen und Bürger vom Wochenende nach der
Eröffnung  auf  den  20.  August  verschoben  werden.  Natürlich
erhofft sich die Kunstwerkstatt, dass trotz der Ferienzeit
viele dieses besondere Angebot  wahrnehmen werden.

Auch ein Jubiläumskatalog ist zwischenzeitlich fertiggestellt
worden: 124 Seiten stark und in begrenzter Auflage von 200
Stück gefertigt, einzeln nummeriert, bietet er nicht nur einen
historischen  Rückblick  auf  die  vergangenen  20  Jahre  der
Kunstwerkstatt, auch eine Vielzahl der Mitglieder stellt sich
darin vor und bietet einen Einblick in die Arbeit. Zudem sind
die ersten 20 Exemplare versehen mit jeweils einem Original
der im Inneren abgedruckten Werke. Für diese „Pakete“ gilt



allerdings dann auch ein besonderer Preis.

Dieser  Katalog  wird  gleichfalls  am  2.7.  erstmals  der
Öffentlichkeit vorgestellt. Erhältlich ist er zum Preis von
20,00  €  während  der  besonderen  Veranstaltungen,  der
Vernissage, der Finissage (20.8.), der Jubiläumsveranstaltung
in  der  Halle  der  Kühlerfabrik  ADAM  am  2.  und  3.9.  und
schließlich  noch  zur  Herbstveranstaltung  an  der
Ökologiestation am 7. und 8. Oktober. Jedoch nicht nur deshalb
sind alle diese

„Lernen von der Steinzeit“ –
Internationaler Museumstag im
Stadtmuseum Bergkamen
Der  diesjährige  internationale  Museumstag,  unter  dem  Motto
„Spurensuche. Mut zur Verantwortung“, führt die Besucher im
Stadtmuseum  Bergkamen  am  21.  Mai  zu  den  Anfängen  der
Menschheitsgeschichte. Von 11 bis 18 Uhr begeben wir uns auf
eine Zeitreise zurück in die Steinzeit.
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Marco  Wolff  zeigt  und  erläutert  seine  steinzeitliche
Ausrüstung, die das Leben als Jäger und Sammler vor über 15000
Jahren  rekonstruiert.  Durch  eigenes  Ausprobieren  von
Alltagsgegenständen  und  Werkzeugen  erhalten  „die
Zeitreisenden“  einen  interessanten  Einblick  in  die
steinzeitliche  Welt.  An  dem  Aktionstag  haben  zudem  junge
Besucher die Möglichkeit sich auf steinzeitliche Art und Weise
künstlerisch zu betätigen.

Die bekannten Höhlenmalereien dienen hier als Vorlage eigene
Bilder mit Farbe, hergestellt aus Erde, zu gestalten.

Der Römerpark Bergkamen ist an diesem Tag ebenfalls geöffnet.
Ein Aufstieg auf die rekonstruierte Holz-Erde-Mauer führt den
Besucher in die römische Geschichte und die Zeit um 11 v.Chr.,
während der Errichtung des Militärlagers, zurück.

Der internationale Museumstag ist eine weltweite Veranstaltung
des  Internationalen  Museumsbundes  ICOM  sowie  des  Deutschen
Museumsbundes,  an  dem  sich  das  Stadtmuseum  Bergkamen
beteiligt.

Der  Eintritt  am  Internationalen  Museumstag  ist  frei.  Das
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Stadtmuseum  freut  sich  stattdessen  über  eine  Spende  statt
Eintritt.

 

 

 

Literaturkurs  des  Gymnasiums
spielt  Michael  Endes  „Die
Spielverderber oder das Erbe
der Narren“
 

Am Freitag, 19. Mai und Samstag, 20. Mai, jeweils 19.00 Uhr, spielt
der Theaterkurs des Jahrgangs Q1 des Städtischen Gymnasiums Bergkamen
ein Stück von Michael Ende. In „Die Spielverderber, oder das Erbe der
Narren“ geht es um ein geheimnisvolles Testament, welches auf den
ersten Blick nicht lösbar scheint:

Johannes Philadelphia ist tot. Elf Erben, wie sie unterschiedlicher
nicht sein können, kommen zur Vollstreckung seines letzten Willens in
seinem Haus zusammen. Allerdings kennen sie weder einander noch den
Verstorbenen.  Nur  durch  das  Zusammenlegen  ihrer  Testamentsanteile
können sie erfahren, was ihr Erbe jeweils beinhaltet. Nebenbei jedoch
versucht  jeder  der  Erben  auf  seine  eigene  Art  und  Weise  den
größtmöglichen  Gewinn  für  sich  herauszuschlagen.  Nur  der  alte
Hausangestellte des Toten ahnt, dass der Ausgang des Unterfangens
schreckliche Konsequenzen haben könnte.
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Michael Ende zählt zu den erfolgreichsten deutschen Jugendbuchautoren.
Er schrieb Bücher wie „Die unendliche Geschichte“, „Momo“, oder „Jim
Knopf“, welche alle weltweite Erfolge feierten. Viele seiner Werke
wurden  verfilmt,  als  Theaterstücke  aufgeführt  oder  fürs  Fernsehen
umgeschrieben.  Michaels  Endes  Werke  verkauften  sich  über  dreißig
Millionen Mal und wurden in über vierzig Sprachen übersetzt.

Eintrittskarten  gibt  es  zum  Preis  von  4  Euro  im  Sekretariat  des
Gymnasiums  Bergkamen  oder  vor  der  jeweiligen  Vorstellung  an  der
Abendkasse zu kaufen.

Der Einlass findet an beiden Tagen jeweils um 18.30 Uhr statt.

Der Theaterkurs freut sich auf zahlreiche Zuschauer.

Im  neuen  Jugendbereich  der
Stadtbibliothek  erfährt  man
alles:  über  Politik,  aber
auch über die Liebe
Bürgermeister  Roland  Schäfer  hat  am  Mittwochmorgen  den  neuen
Jugendbereich  der  Stadtbibliothek  offiziell  eröffnet.  Neben  den
offiziellen Gästen waren auch Schülerinnen und Schüler der Klasse 7f
der  Willy-Brandt-Gesamtschule  mit  ihrer  Lehrerin  Marlies  Fahling
gekommen. Ganz aktuell wollten sie einiges über die bevorstehende
Landtagswahl am kommenden Sonntag in Erfahrung bringen.
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Viele Ehrengäste fanden sich zur offiziellen Eröffnung des
neuen Jugendbereichs der Stadtbibliothek ein.

Dies  ging  in  diesem  Fall  am  besten  an  den  sechs  Computer-
Arbeitsplätzen, die vorher eine Etage tiefer in der Stadtbibliothek
standen. Dazu sind rund 5000 Medien, Sachbücher, Romane und Hörbücher
mit umgezogen. Sie enthalten natürlich nicht zu Informationen zur
Politik, sondern auch zu Themen, die für junge Leute ab 13 wesentlich
spannender sein dürften wie zum Beispiel „Sex und Liebe“.

In den Räumen der Jugendbibliothek könnten sich die jungen Leute ganz
ungestört von den Erwachsenen und auch kleineren Kindern informieren,
erklärte Bürgermeister Roland Schäfer. Nicht zu verachten seien auch
die Möglichkeiten, sich in gemütlicher Runde zu unterhalten. Noch
attraktiver wird das neue Angebot der Stadtbibliothek sicherlich für
diese Zielgruppe, wenn die bestellte Playstation installiert und in
Betrieb genommen wird. Dass die Nutzer dabei auch brav die Kopfhörer
aufsetzen, damit die anderen nicht gestört werden, dafür wird Victoria
Baues  sorgen,  die  als  Mitarbeiterin  der  Stadtbibliothek  für  den
Jugendbereich zuständig ist.

Möglich wurden die umfangreichen Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen
durch das finanzielle Engagement des Fördervereins der Stadtbibliothek
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und des Lions Clubs BergKamen. Genauer gesagt mit einem kräftigen
Zuschuss des Lions-Hilfswerks. „Wir wollten durch die Unterstützung
der  Jugendbibliothek  etwas  Nachhaltiges  fördern“,  betonte  dessen
Präsident Dr. Hubert Brinkschulte.

Möglich wurde die Einrichtung der Jugendbibliothek, nachdem
die  Jugendkunstschule  die  Räume  im  Obergeschoss  verlassen
hatte und Ende 2015 in das Pestalozzihaus gezogen ist. Hier
fanden ab dem Frühjahr 2016 Renovierungsarbeiten statt. Wände
wurden entfernt, ein neuer Teppich wurde verlegt. Die Regale
für  die  Jugendbücher  wurden  vom  Erdgeschoss  in  das
Obergeschoss  transportiert.

Die  neue  Jugendbibliothek  ist  nun  Lernort  für  die
Jugendlichen;  sie  fungiert  zugleich  als  Rückzugsmöglichkeit
und  ist  bei  Klassenführungen  ist  beliebter  zentraler
Sammelpunkt.

Steinzeit  hautnah  erleben  –
neue  museumspädagogische
Programme des Stadtmuseums
Nach  der  Eröffnung  der  Steinzeitabteilung  bietet  das
Stadtmuseum Bergkamen Kindergärten und Schulen die Möglichkeit
die  Steinzeit  hautnah  zu  erleben.  So  begaben  sich
Vorschulkinder des Katholischen Montessori Kindergartens aus
Rünthe auf eine spannende Reise in die Vergangenheit.
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Während der Einführung bestaunten die kleinen Besucher die
beindruckenden  originalen  Artefakte,  u.a.  Backen-  und
Stoßzähne eines Mammuts aus der letzten Eiszeit sowie ein
Steinbeil aus der Jungsteinzeit. Neugierig schauten sie in das
Zelt eines steinzeitlichen Jägers, ausgestattet mit Hirsch-
und Wildschweinfellen. Hier konnten sie selbst für kurze Zeit
verweilen  und  das  Zelt  auf  seine  „Bequemlichkeit  und
Gemütlichkeit“  überprüfen.

Bei der Vorführung des „Steinzeitfeuerzeugs“ waren sich alle
schnell einig, Feuermachen vor 15000 Jahren benötigte viel
Übung  und  Geschicklichkeit,  um  in  der  Kälte  nicht  zu
erfrieren. Die zahlreichen Alltagsgegenstände und Werkzeuge,
hauptsächlich  aus  Feuerstein  gefertigt,  konnten  die
Vorschulkinder in die Hand nehmen und genauestens begutachten.
Anschließend wurden die jungen Besucher auf steinzeitliche Art
und Weise künstlerisch tätig. Die bekannten Höhlenmalereien
dienten als Vorlage eigene Bilder mit Farbe, hergestellt aus
Ton und Erde, zu gestalten.
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Die  ausführliche  Beschreibung  zu  den  museumspädagogischen
Programmen zur Steinzeit für Kindergärten und Schulen sind im
Flyer  und  auf  der  Homepage  des  Stadtmuseums  Bergkamen  zu
finden.  Weitere  Informationen  erhalten  Sie  unter
02306/3060210.

Konzert  mit  fünf  Bands  im
Yellowstone:  Herr  Brückner
lädt zum Tanz – Teil 3
Am kommenden Freitag, 12. Mai, heißt es wieder „Herr Brückner
lädt zum Tanz“ im Jugendzentrum Yellowstone. Auch in diesem
Jahr stehen wieder lokale und internationale Bands auf der
Bühne.

Clubber  Lang  aus  Hamm
bieten Old School Hardcore
mit  eigener  Note  Foto:
Oliver  Prill

Den Start macht die Gruppe Clubber Lang aus Hamm. Old School
Hardcore mit eigener Note wird hier auf die Bühne gebracht.
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Die Band spielt zum ersten Mal im Yellowstone.

Weitergeführt wird der Abend von Johnny Flash, einer Punkband
die tief mit der Konzertreihe „Herr Brückner lädt zum Tanz“
verwurzelt ist und bis jetzt bei jedem der Events mit von der
Partie war.

Als nächstes stehen The Vaders auf der Bühne. Die Band aus
Ibbenbüren ist den Stammgästen des Yellowstones bekannt, denn
sie  haben  schon  mehrmals  für  unvergessliche  Abende  im
Jugendheim gesorgt. Ihr Punkrock garantiert beste Stimmung im
Publikum und eine fabelhafte Performance auf der Bühne.

Nach  zahlreichen  Shows  in  ganz  Deutschland  und  Umgebung
stattet  die  Gruppe  Nuage  und  das  Bassorchester  ihrer
Heimatstadt mal wieder einen Besuch ab. Mit ihrem Noise/Post-
Punk haben sie es geschafft miese Gefühle tanzbar zu machen.
So kommt keinesfalls schlechte Stimmung vor der Bühne auf,
stattdessen  verwandelt  Nuage  das  Publikum  in  eine  wogende
Masse aus Ekstase.

Den Abschluss werden die Niederländer von F. Virgins machen.
Mit ihrem Punkstil sind sie eine Band, die ihrem Genre immer
treu geblieben ist.

Der Eintritt beträgt 5 €. Los geht es um 20.00 Uhr, die Türen
öffnen sich bereits um 19.00 Uhr.

 

Das Konzert wird in Zusammenarbeit mit Jugendlichen im Rahmen
des  Workshops  „Konzertgruppe“  in  Kooperation  mit  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  organisiert.

 



Dauerbaustelle  Römerpark
lockt  Besucher  an  –  auch
zahlreiche  Radler  auf  der
Römer-Lippe-Route
Seit dem Wochenende können am Rande des Römerbergwaldes die
Holz-Erde-Mauer  und  die  anderen  Anlagen  des  „Römerparks
Bergkamen“ besichtigt werden. Fest steht schon jetzt, dass
bisher  mehr  Besucher  gezählt  wurden,  als  in  der  gesamten
Saison  2016.  Der  Grund:  Mit  zahlreichen  ehrenamtlichen
Helferinnen  und  Helfern  laufen  dort  bereits  seit  einigen
Wochen umfangreiche Arbeiten zur Komplettierung der Anlage.

Museumsleiter Mark Schrader am Sonntag im Römerpark Bergkamen.

„Das Tor bleibt dabei geöffnet. Die Leute kommen herein und
stellen Fragen“, berichtet Museumsleiter Mark Schrader. Bei
den interessierten Besuchern handelt es sich in größerer Zahl
um Radwanderer, die auf der Römer-Lippe-Route unterwegs sind.
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Der Römerpark gilt hier als offizielle Zwischenstation. Auf
sie hat man sich inzwischen in einem Punkt eingestellt: Der
Römerpark  kann  ab  sofort  an  den  Wochenenden  ab  12  Uhr
besichtigt  werden,  weil  die  Radwanderer  gern  dort  ihre
Mittagspause einlegen wollen.

Schrader geht davon aus, dass die Oberadener Gewerbetreibenden
in absehbarer Zukunft für diese Radtouristen Angebote wie zum
Beispiel ein Café bereithalten werden. Einen Aufschwung hat es
in jedem Fall schon bei den Übernachtungsbetrieben durch die
Radler auf der Römer-Lippe-Route gegeben. In manchen Betrieben
sei an Wochenenden kaum noch ein freies Bett zu finden, weiß
Schrader.

Hans-Jürgen Koehn schaufelt
zurzeit  einen  Spitzgraben
aus.  Er  weiß  zudem  viel
übers  Römerlager.  Besucher
können  ihn  deshalb  ruhig
ansprechen und fragen.

Das Schöne für die Besucher ist: Im Römerpark wird es noch auf
Jahre eine Baustelle geben. So wird die vorhandene Holz-Erde-
Mauer  pro  Saison  um  etwa  1,50  Meter  verlängert.  Die
Eichenbalken  stammen  allerdings  aus  dem  Sägewerk,  sondern
werden vor Ort von Schrader und seinen Mitstreitern mit dem
Beil  zurechtgehauen.  Das  ist  eine  kräfteraubende  und  sehr
zeitaufwändige Arbeit. Die Eichen stammen hauptsächlich aus
dem  Römerbergwald,  drei  haben  auch  die  Bodelschwinghs  aus
ihrem Bestand gespendet.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/05/Koehn1.jpg


Etwas schneller geht es beim Projekt von Hans-Jürgen Koehn
voran. Der Rentner kommt zwei Mal die Woche zum Römerlager und
hebt dort mit Spaten und Schaufel einen kleineren Spitzgraben
aus. Und was er so bewegt, schichtet er zu einem Wall auf, auf
dessen Kamm er sogenannte Pila muralia setzt, die später noch
mit Seilen verbunden werden.

Die große und die noch im
Bau  befindliche  kleine
Wehranlage  im  Römerpark
Bergkamen.

Hierbei handelt es sich um die Rekonstruktion der Wehranlagen,
die  die  römischen  Legionäre  um  ihre  Marschlager  anlegen
mussten  und  wie  sie  auch  ganz  zu  Anfang  der  römischen
Besatzung  auch  in  Oberaden  errichtet  worden  war.

Die Besucherzahlen hielten sich am vergangenen Wochenende noch
in Grenzen. Das wird sich vermutlich ändern, wenn vom 20. Bis
zum 28. Mai die Lippe-Römer in Oberaden ihre Zelte für das
erste Lager in dieser Saison aufschlagen werden.

Sätestens dann wird es zum ersten großen Konflikt kommen wegen
der vielen zu erwartenden Pkw. Schon jetzt reichen die fünf
neu angelegten Stellplätz plus der zwei Behindertenparkplätz
nicht  aus.  Denn  die  zweite  Attraktion  am  Rand  des
Römerbergwaldes, der Spielplatz, zieht ebenfalls viele kleine
und große Besucher an. Und wie das heute so ist: Viele Kinder
werden von ihren Eltern mit dem Auto zu Spielen gefahren.

Öffnungszeiten den Römerparks:
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Samstags und sonntags von 12 bis 17 Uhr.

Wochenendworkshop
Acrylmalerei  im
Pestalozzihaus
Der  nächste  Wochenendworkshop  Acrylmalerei  des  Kulturreferats  der
Stadt Bergkamen findet am kommenden Wochenende vom 12. bis 14. Mai
statt.  Die  Dozentin  Mirella  Buchholz  vermittelt  Grund-  und
Aufbautechniken  der  Acrylmalerei.

Künstlerische  Vorkenntnisse  werden  nicht  vorausgesetzt.
Fortgeschrittene  haben  hier  aber  auch  die  Möglichkeit,  ihre
Fähigkeiten zu vertiefen. Fotos, Motive und malerische Wünsche können
für das Wochenende mitgebracht werden. Eine Materialliste kann beim
Kulturreferat der Stadt Bergkamen angefordert werden.

Der Workshop findet Freitag von 18.00 bis 21.00 Uhr sowie Samstag und
Sonntag von 10.00 bis 18.30 Uhr im Pestalozzihaus in Bergkamen-Mitte
statt und kostet 48 Euro.

Interessierte erhalten weitere Informationen auch zur Anmeldung unter
der Telefonnummer 02307 28 88 48.
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Steinzeitworkshop  im
Römerpark Bergkamen
Am 17. und 18. Juni 2017 bietet das Stadtmuseum Bergkamen
jeweils von 10-17 Uhr einen Steinzeitworkshop im Römerpark
Bergkamen an.

Marco Wolff. Foto: privat

Marco Wolff, ein Experte in Sachen Steinzeit, leitet die zwei
Aktionstage und unterweist die Teilnehmer/innen im Bau von
Speerschleudern.  Für  die  effektive  Jagdwaffe  werden
Materialien  und  Werkzeuge  verwendet,  die  bereits  den
Steinzeitmenschen vor 10000 Jahren für die Herstellung zur
Verfügung standen. Mit dem fertigen Produkt übt die Workshop-
Gruppe unter Anleitung von Wolff den Umgang mit einem Speer
und der dazugehörigen Speerschleuder.

Die  steinzeitliche  Erfindung  minimierte  das  hohe
Verletzungsrisiko bei einer Jagd.      Die Menschen konnten
mit  ihrer  Hilfe  beispielsweise  Wildpferde,  Rentiere  oder
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Hirsche aus weiterer Entfernung anvisieren und erlegen. Die
ältesten Funde dieser „Fernwaffe“ datieren Archäologen auf bis
zu 20000 Jahre. Sie sind weltweit, d.h. in Europa, Amerika
sowie  Australien  belegt.  Seit  einigen  Jahren  wächst  die
Faszination  für  die  prähistorische  Speerschleuder.  Auf
Initiative  von   Experimentalarchäologen  werden  in  einigen
europäischen  Ländern  Wettbewerbe  in  dieser  Disziplin
durchgeführt.

Die Teilnahmegebühr für den zweitätigen Workshop beträgt 68 €
(inklusive  Mittagessen).  Anmeldungen  nimmt  das  Stadtmuseum
Bergkamen entgegen (Tel. 02306/30 60 210,  E-Mail: l.gulka-
hoell@stadtmuseum-bergkamen.de)

Kostenloses  Puppenspiel  im
studio theater: „Der Wolf und
die sieben Geislein“
Das Lille Kartoffler Figurentheater ist am Samstag, 6. Mai um 14 Uhr
und 16 Uhr im studiotheater Bergkamen mit fast lebensgroßen Figuren zu
Gast: Das Unternehmen POCO. und das Kulturreferat der Stadt Bergkamen
laden  zum  kostenlosen  Besuch  der  Aufführungen  mit  dem  europaweit
bekannten Theater ein.
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Gezeigt wird das Stück „Der Wolf und die sieben Geislein“ für Kinder
ab 3 Jahren. Kostenlose Tickets sind bei POCO, im Kulturreferat und im
Bürgerbüro im Rathaus zu erhalten. Christian Stepputtis, Leiter des
Einrichtungsmarktes POCO, wird die Besucherinnen und Besucher kurz
begrüßen.

Anlass für die öffentlichen und kostenlosen Vorführungen ist
das  25-jährige  Jubiläum  des  Figurentheaterfestivals  „POCO
lässt  die  Puppen  tanzen“,  das  sonst  nur  in  Kindergärten
stattfindet.

Die Kinder- und Familieninszenierungen wenden sich an Kinder
im  Kindergarten  –  und  Grundschulalter,  an  Väter,  Mütter,
Onkel,  Tanten,  Großeltern,  Geschwister,  Patentanten  und  -
onkel, Nachbarn, Zweitväter und -mütter und so fort.
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